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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TV Frischborn 1912 : TV 1909 Petersberg 
Samstag, 25.02.2023, 19:00 Uhr

Niederlage für den TV Frischborn 1912

Trotz Paul Bernges, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Frischborn 1912 das Heimspiel
gegen den TV 1909 Petersberg in der Herren Bezirksklasse Gr. 3 mit 4:9 nicht gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 15. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Reinhold Nüchter
den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange mit Martens / Nüchter ringen mussten Bernges / Wirth, bis sie ihre
Kontrahenten mit 3:11, 13:11, 11:8, 4:11, 11:3 niedergerungen hatten. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Wörner / Eifert über die 1:3-Niederlage gegen
Notarangelo / Mai hinweggetröstet werden mussten. Kaum Chancen hatten Köhler / Brumund beim
0:3 gegen ihre Kontrahenten Schiffhauer / Scheunert. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Paul Bernges
konnte Andreas Mai in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Was eine
Aufholjagd! Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Elias Notarangelo war für Moritz Wörner letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eine knappe Niederlage gab es für
Johannes Eifert beim 2:3 gegen Reinhold Nüchter. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Nüchter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Keinen Punkt beisteuern konnte Lars Wirth im Match gegen Johannes Martens, das 0:3
verloren ging. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische.
Beim 0:3 gegen Peter Scheunert fand Maximilian Köhler von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marcus
Schiffhauer wurden Sven Brumund unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Eher wenig Gegenwehr bekam Paul
Bernges daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen von Elias Notarangelo. Hierbei überließ Bernges
seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Moritz Wörner kam mit der Spielweise
von Andreas Mai am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Johannes Martens war für Johannes Eifert
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 5:18 (Eifert) bzw. 16:4
(Martens) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lars Wirth, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Reinhold Nüchter verlor. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Nüchter nun bei 17:6 seit Beginn
der Serie. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Frischborn 1912 am 26.02.2023 gegen den VfL 1919 Lauterbach
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
05.03.2023 gegen den TTC 2009 Grebenhain mitnehmen.

 Statistik:
 TV Frischborn 1912
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Doppel: Bernges / Wirth 1:0, Wörner / Eifert 0:1, Köhler / Brumund 0:1 
Einzel: P. Bernges 2:0, M. Wörner 1:1, J. Eifert 0:2, L. Wirth 0:2, M. Köhler 0:1, S. Brumund 0:1 

 TV 1909 Petersberg
Doppel: Notarangelo / Mai 1:0, Martens / Nüchter 0:1, Schiffhauer / Scheunert 1:0 
Einzel: E. Notarangelo 1:1, A. Mai 0:2, J. Martens 2:0, R. Nüchter 2:0, M. Schiffhauer 1:0, P.
Scheunert 1:0


